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Der Geburten Rückgang

Es mutet ein wenig komiſch an wenn man ſich auf dem
Allgemeinen FrauenKongreß in Gießen dagegen verwahren
mußte daß die Frauenemanzipation Schuld an dem Ge
burtenrückgang trage Die wirtſchaftliche Emanzipation der
Frauen trägt unverkennbar den Stempel einer ökonomiſchen
Notwendigkeit an ſich Jn den beſitzloſen Familien gleich
gültig ob ſie dem Arbeiterſtand gewerblichen Kreiſen oder
dem Privatbeamten oder Beamtenſtand angehören macht
ſich heute das Bedürfnis geltend daß die erwachſenen Töch
ter mitverdienen um den Haushaltsetat zu entlaſten und
um beim Tode des Familienoberhauptes nicht ſubſiſtenzlos
von einer kargen Verwandtenunterſtützung abhängig zu
werden wenn es ihnen nicht gelingt vorher in der Ehe
eine Verſorgung zu finden Jn den Arbeiterkreiſen und
im Kleingewerbe iſt vielfach auch die verheiratete Frau ge
zwungen mitzuverdienen um die nötigen Mittel für den
Unterhalt der Familien zu ſchaffen Eine grundſätzliche Ab
neigung gegen die Ehe beſteht aber ſicherlich nur bei einem
ſehr kleinen Prozentſatz der unverheirateten arbeitenden
Frauen die wenn ſie heiraten ja faſt ſtets ihre Berufs
arbeit aufgeben wenn ſie nicht durch ökonomiſche Gründe
zu weiterem Mitverdienen gezwungen ſind Die Zahl der
Frauen vollends die Anhängerinnen einer abweichenden
Sexualethik die freie Liebe als einen Teil der Frauen
emanzipation anſehen iſt ſo gering daß dieſe Sexualmoral
auf den Geburtenrückgang ohne Wirkung bleiben muß

Aber ebenſowenig wie man die Frauenemanzipation
für den Rückgang der Geburten verantwortlich machen kann
ebenſowenig wird man auch wie das von ſeiten mancher
Nationalökonomen geſchieht den wachſenden Reichtum für
die Verminderung der Geburtenzahl verantwortlich machen
können Gewiß beſteht in den Kreiſen die über größeren
Beſitz verfügen die Neigung die Geburtenzahl zu beſchrän
u e nicht erſt ſeit Deutſchland wohlhabend gewor

n iſt
Früher hat der Adel z um den Familienbeſitz mög

lichſt ungeteilt vererben zu können einen Teil ſeiner weib
lichen Deszendenz und auch viele der jüngeren Söhne zur
Eheloſigkeit verurteilt indem er ſie in die Klöſter ſteckte und
ſie der Kirchenkarriere zuführte Auch in den wohlhabenden
Bürgerfamilien iſt ſchon ſeit langem die Beſchränkung der
Kinderzahl zu einer feſtſtehenden Norm geworden in der
Hauptſache auch um durch möglichſt geringe Teilung des er
worbenen Vermögens den Kindern auf jeden Fall eine
ſtandesgemäße Exiſtenz zu ſichern Wer aber wie
der größte Teil unſeres Volkes nicht ſo viel erſparen kann
um durch eine Kapitalrente die Zukunft der Nachkommen
ſchaft ſicher zu ſtellen der hat nur dann einen Grund
zur Beſchränkung der Kinderzahl wenn er
ſie nicht ernähren und für Kleidung und
Wohnung ſorgen kann oder wennihm
bei großer Familie die Mittel für ihreAusbildungfehlen

Es ſind in der Hauptſache wie bei der wirtſchaftlichen
Emanzipation der Frau wirtſchaftliche Notwendigkeiten die
zu einer Beſchränkung der Kinderzahl führen Bei den
Familien mit einem Einkommen das noch nicht einmal ein
Exiſtenzminimum darſtellt wie das bei Arbeitern Klein
handwerkern einem Teil der Unterbeamten und Privat
beamten der Fall iſt wird in der Hauptſache die Furcht vor
Mangel an nötigſtem Lebensbedarf das treibende Motiv
ſein bei den Mittelſtandsfamilien mit beſſerem Einkommen
die Erziehungsſchwierigkeiten Wie Preiserhöhungen der
Lebensmittel auf die Geburtenziffer einwirken zeigt die
Tatſache daß die Zahl der Eheſchließungen in Preußen mit
der Wirkung des Zolltarifs von 1902 der 1906 in Kraft
trat ſeit 1908 gefallen iſt 1908 um rund 3000 1909 um
rund 6500 und daß auch die geringere Zunahme der Ge
burten mit Schwankungen in der Hauptſache ſeit dem Jn
krafttreten des Zolltarifes ſich bemerkbar macht Die Ab
nahme der Kinderſterblichkeit infolge einer Verbeſſerung der
Sygiene trägt auch dazu bei die Ernährungsfrage zu ver
chärfen

Und was nun die Erziehungskoſten betrifft ſo iſt es
eine bekannte Tatſache daß dieſe durch Erhöhung des Schul

aaldes aller höheren Schulen und durch die Verlängerung
des Studienganges und der Wartezeit auf eine auskömm
liche Einnahme ſo erheblich verteuert iſt daß es ein Ver
mögen koſtet wenn man mehreren Kindern die Möglichkeit
gewährt ſich eine abgeſchloſſene Univerſitätsbildung anzu
eignen oder auch nur die Berechtigungen zum einjährigen
Dienſt und zur Bekleidung mittlerer Beamtenſtellen zu er
werben Da aber trotzdem der Andrang der Bewerber in
t allen Berufen wächſt erfährt die Exiſtenzbedingung
ieſer Bevölkerungsſchichten fortdauernd eine Verſchlechte

rung die immer wieder zur Beſchränkung der Kinderzahl
führen muß Die Richterkarriere iſt ſo überfüllt daß der
Juftizminiſter ſich nur dadurch zu helfen vermag daß er die

reierjuriſten von der Anſtellung ausſchließt die Anwälte
e den Zubrang zum Anwaltsſtand durch Einführung

nmumerus elausus abgedämmt ſehen die Aerzte klagen
er das ſchlechte Einlommen in Handel und Gewerbe wehrt

man ſich gegen die große übergroße Konkurrenz die ver
abſchiedeten Offiziere wollen den Handelsangeſtellten aus
ſeiner Stellung verdrängen weil ſie von ihrer Penſion nicht
leben können die Oberlehrerkarriere iſt überfüllt und die
Probekandidaten warten jahrelang auf Anſtellung der
Ueberſchuß an Volksſchullehrern und Lehrerinnen ſteigt be
denklich Und ſo geht es bis zu den mittleren und unteren
Beamtenkarrieren Wo ſoll der Ueberſchuß hin und wie
kann ein Familienvater ſeine Söhne und Töchter vor der
Miſere der Verdienſtloſigkeit ſchützen

Daneben wirken die Wohnungsverhältniſſe auf die Ge
burtenminderung ein Nicht nur die Erhöhung der Miets
preiſe iſt es die da mitwirkt ſondern auch die Verkleinerung
der Räume Die ſeinerzeit hier in Halle von der Wohnungs
inſpektorin geltend gemachte Urſache für die Verteuerung der
Mieten die auch auf dem Frauenkongreß in Gießen auf
tauchte daß die Mieter durch die ſchlechte Jnſtandhaltung
der Wohnungen ſelbſt an der Verteuerung der Wohnungs
mieten ſchuld trügen dürfte in dieſer Allgemeinheit übrigens
ſchwerlich zutreffen

Man hat darauf hingewieſen daß der Geburtenrückgang
in den alten Kulturländern eine allgemeine Erſcheinung
ſei Das iſt richtig aber die Urſachen ſind auch in den ande
ren Ländern deren Geburtenziffer ſich mindert mehr oder
minder die gleichen wie bei uns Jn Frankreich iſt das in
direkte Zollſyſtem ſeit langem ſchuld daran daran in Eng
land wird es immer ſchwieriger bei großer Familie die
Kinder zu verſorgen Daher zeigt ſich dort der Geburten
rückgang während Rußland mit ſeinen billigen Lebens
mitteln und leichten Erwerbsmöglichkeiten an Volkszahl am
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Geburtenrückgang in England
Auch in England wird ſeit den letzten Jahren der amt

liche Bericht über die Bevölkerungsbewegung mit einer
ſorgenvollen Spannung erwartet denn obgleich man von
der franzöſiſchen Stagnation noch ziemlich weit entfernt iſt

ſo beſtätigt doch jede neue Statiſtik daß man ſich in dieſer
Richtung befindet Die Geburtenrate iſt in dem ſoeben ver
öffentlichten Berichte über das Jahr 1911 die niedrigſte je
beobachtete Es wurden auf 1000 Einwohner 24,4 Geburten
gezählt Seit 1876 iſt die engliſche Geburtenziffer um faſt
ein Drittel gefallen wäre die Fortpflanzung der Bevölke
rung noch dieſelbe wie in der zweiten Hälfte der ſiebziger
Jahre ſo würden heute ungefähr 400 000 Menſchen jährlich
mehr geboren werden Die bereits vorliegenden aber noch
nicht genau bearbeiteten Zahlen für 1912 machen es wahr
ſcheinlich daß in dieſem Jahre ein weiterer Rückgang um
0,6 auf tauſend erfolgt iſt die Geburtenziffer alſo jetzt
weniger als 24 beträgt Dieſer Abnahme ſteht nicht mehr
eine ebenſo große der Sterbeziffer gegenüber und es iſt
daher von einem ſtetigen und ſich beſchleunigenden Falle des
Bevölkerungswachstums zu reden Es ſtarben 1911 14,6
auf tauſend Menſchen Dieſe Zahl iſt ſogar erheblich näm
lich um 1,1 höher als die für 1910 doch hofft der amtliche
Bericht daß die Steigerung bloß vorübergehend ſei Sie
wird nämlich auf die außergewöhnlichen klimatiſchen Be
dingungen des Sommers 1911 zurückgeführt nicht weniger
als 0,8 von jener Ziffer kommen auf vermehrte Sterblich
keit durch Diarrhoekrankheiten Einen der Gründe für die
verminderte Geburtenzahl gibt der Rückgang der Heiraten
ab 1871 waren auf 1000 Perſonen im ehefähigen Alter
56,9 verheiratet 1911 waren es bloß noch 46,2

Der Wahlkampf in Baden

L O Die Reichstagserſatzwahl in Baden Raſtatt hat
ein Ergebnis gezeitigt das ſcheinbar ein Abflauen des poli
tiſchen Jntereſſes bei allen Parteien bedeutet denn alle drei
Bewerber Zentrum Nationalliberaler und Sozialdemokrat
haben an Stimmen verloren Aber die Abnahme des poli
tiſchen Jntereſſes iſt nur ſcheinbar Jn Wirklichkeit konzen
triert ſich die politiſche Anteilnahme auf die dicht bevor
ſtehenden Landtagswahlen und zwar ſo intenſiv daß für
die zwiſchendurch erfolgende eine Erſatzwahl zum Reichstage
kein genügender Reſonanzboden mehr vorhanden war Jm
allgemeinen iſt ja in Baden das politiſche Jntereſſe reger
wie beiſpielsweiſe in Norddeutſchland und dies zeigt ſich
auch bei den jetzigen Landtagswahlen die die Gemüter leb
haft beſchäftigen

Politiſch ſind dieſe Wahlen auch von ſehr erheblicher
Bedeutung Der bekannte fortſchrittliche Politiker Stadtrat
Dr Weill Karlsruhe weiſt auf dieſe Bedeutung der Wahlen
in einem Artikel des Fränkiſchen Kuriers hin Es han
delt ſich nach ihm um nicht mehr und nicht weniger als um
die Frage ob der letzte ſüddeutſche Bundesſtaat dem Ein
luß der konſervativ klerikalen Reaktion ausgeliefert werden
oll oder nicht Das Zentrum und die mit ihm verbündeten
Konſervativen machen die größten Anſtrengungen um die
bisherige liberal ſozialdemokratiſche Mehrheit zu brechen
und ſie verſuchen ſoweit es ihnen nicht im an Kampf
gelingen kann durch die Aufſtellung und Begünſtigung rechts
liberaler und wilder Kandidaten einen Keil in die liberale
e zu treiben Auf der anderen Seite ſtehen die
beiden liberalen Richtungen die fortſchrittliche Volkspartei
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und die Nationalliberalen als Verbündete und die Sozial
demokratie Leider gelang es nicht einen Großblock für den
erſten Wahlgang zuſtande zu bringen und damit einen
Kampf innerhalb der Linken auszuſchalten Die Folgen
dieſer Unterlaſſung machen ſich ſo führt Weill aus ſchon jetzt
unangenehm fühlbar da der Kampf zwiſchen Liberalen und
Sozialdemokraten viele Kräfte und Mittel lahmlegt die
bei einem Großblock im erſten Wahlgang zum Angriff gegen
den gemeinſamen Gegner auf der Rechten zur Verwendung
ekommen wären Dr Weill erinnert an den Beſuch desSihrers der preußiſchen Konſervativen Herrn v Heyde

rand um zu zeigen welchen großen Wert die Reaktion auf
einen ihr günſtigen Ausfall dieſer Wahlen legt Zu dieſem
Auftreten der Konſervativen in Baden äußert ſich Dr Weill
wie folgt

Welcher Art die Jntereſſen der preußiſchen Konſerva
tiven ſind wiſſen wir aus der Vergangenheit zur Genüge
und ein Vergleich zwiſchen dem öffentlichen Leben in unſerem
Land und der Stagnation in Oſtelbien läßt uns ahnen was
wir von dem Emporkommen der Konſervativen hierzulande
zu erwarten und zu befürchten hätten An ſich bedeuten die
Konſervativen in unſerem Lande t wenig Jhre drei
Mandate im letzten Landtag verdanken ſie ebenſo wie ihr
einziges Reichstagsmandat ausſchließlich der Hilfe des
Zentrums das auch im gegenwärtigen Wahlkampf ſie über
all ſelbſt in Wahlkreiſen unterſtützt in denen im Vergleich
zu ſeiner Stärke die konſervativen Bundesgenoſſen eine ve
ſchwindende Minderheit ausmachen Das Zentrum weiß
weshalb es die Konſervativen als Vorſpann benützt hofft
es doch von dieſer Hilfstruppe im Landtag bei allen reak
tionären Anſchlägen insbeſondere beim Angriff auf die ge
miſchre Schule Hilfe und Beiſtand

Die Agitation des Zentrums Feſt iſt überaus heftig
Die Sprache ſeiner Preſſe läßt an Gehäſſigkeit alles Dage
weſene hinter ſich und mit allen Mitteln wird verſucht die
katholiſche Volksſeele zum Kochen zu bringen Auch die
katholiſche Geiſtlichkeit beteiligt ſich in vielen Wahlkreiſen
hervorragend an dem Wahlkampf und verſucht die Gläubi
gen durch den Ruf die Religion ſei in Gefahr aufzurütteln
ſteht Zentrum weiß eben ganz genau was auf dem Spiele
teht

Gegenüber dieſem Anſturm von rechts hat die Linke
einen ſchweren Stand ihr Beſitztum iſt hier und da bedroht
Trotzdem wird dem Wahltag mit Zuverſicht eltagegengeſehen
Insbeſondere iſt wie Dre Weill mitteilen kann die fort
ſchrittliche Volkspartei ſeit Wochen rege u dem Plan Jhr
jüngſt erſchienener Wahlaufruf führt in erſchöpfender Weiſe
den Wählern die demokratiſchen Forderungen der Gegenwart
vor Augen und erinnert ſie daran was bei einem Sieg des
Zentrums und der Konſervativen auf dem Spiel ſteht Er
feuert die Wähler an dafür zu ſorgen daß Baden eine Burg
der Freiheit bleibe und der Verſuch das freiheitlich ge
ſinnte Volk unter das Joch der Reaktion zu zwingen zu
ſchanden werde Wenn nicht alles trügt wird dieſer Wunſch
in Erfüllung gehen und der 21 Oktober der Wahltag dazu
beitragen das Baden auch in Zukunft als liberaler Muſter
ſtaat gerühmt wird

Eine Keuregelung der Velittengeſetzgebung

wird in Preußen je länger je mehr zur Notwendigkeit
Nach den jetzt gültigen geſetzlichen Beſtimmungen erhält die
Witwe eines preußiſchen Beamten oder Lehrers 40 v H
des Ruhegehaltes zu welchem der Verſtorbene berechtigt
geweſen iſt als Witwengeld die hinterlaſſene Halbwaiſe
ein Fünftel die Vollwaiſe ein Drittel des Witwengeldes
Da der Beamte erſt nach 10jähriger Dienſtzeit Penſions
berechtigung erlangt gehen die Hinterbliebenen der vor
dieſem Zeitpunkt Verſtorbenen völlig leer aus
iſt die zehnjährige Wartezeit und die auch dann noch unge
nügende Hinterbliebenenverſorgung eine der Urſachen für die
Eheunluſt und die niedrige Geburtenziffer in Lehrer und
Beamtenkreiſen Die amtliche Statiſtik ſtellte z B feſt daß
im Jahre 1911 von 1000 Lehrern im Alter von 25 bis 30
Jahren 549 von 1000 der geſamten männlichen Bevölkerung
derſelben Altersklaſſe nur 480 ledig waren daß weiter auf
den verheirateten bezw verheiratet geweſenen Lehrer in der
Stadt durchſchnittlich nur 2,2 auf dem Lande durchſchnitt
lich 2,9 Kinder entfielen Jn den Kreiſen der mittleren und
höheren Beamten liegen die Verhältniſſe ebenſo ungünſtig
Es iſt daher dringend zu wünſchen daß auch in Preußen
wie es in zahlreichen deutſchen Staaten längſt der Fall iſt
der Anſpruch auf die Verſorgung der Hinterbliebenen durch
die feſte Anſtellung begründet und den Hinterbliebenen früh
verſtorbener Beamten und Lehrer eine nicht zu geringe Ver
ſorgung gewährt wird Die bisherige Witwenauote 40
v H des Ruhegehaltes iſt für die unteren Dienſtalters
ſtufen völlig unzureichend Die Witwe und zwei Kinder
eines nach 10 Dienſtjahren verſtorbenen Lehrers erhalten
als Verſorgung den geringen Betrag von 444 Mark
und ſind wenn nicht von anderer Seite für ſie geſorgt wird
völliger Verarmung preisgegeben Dabei haben ſie noch
den Vorzug daß ſie infolge der inzwiſchen eingetretenen Er
höhung der Lehrergehälter erheblich beſſer ſtehen als die
Hinterbliebenen der vor 1908 bezw 1899 verſtorbenen Lehrer
Nach den Ermittelungen des Schleſiſchen Peſtalozzivereins
haben in Schleſien noch jetzt 9 Lehrerwitwen ein Geſamt
einkommen von weniger als 250 Mk 32 Witwen von nur
250 Mk 57 von 251 bis 300 Mk und 250 von 301 bis 400
Mark Jn Schleswig Holſtein beziehen von 295 Witwen 9
überhaupt keine Penſion und 140 haben weniger als 400
Mark Dieſe Zahlen enthüllen ein überaus trauriges Bild
von der Wirklichkeit Die Not iſt ſo groß daß durch ſtaat
liche Unterſtützungen im Jahre 1910 1003 824 Mark und
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vurch Die anerkennenswerten Leiſtungen der Selbſthilfe tm
Jahren 1912 rund 675 000 Mark eine durchgreifende Beſſe
rung nicht erreicht werden kann Es iſt vielmehr dringend
nötig daß den Hinterbliebenen der öffentlichen Beamten
und Lehrer eine zug wenigſtens in der Höhe daß ſie
vor dem wirtſchaftlichen Verfall geſchützt ſind geſetzlich ge
währleiſtet wird
Gegen den votdanerütariſhen Flaggenzoll

Schon lange bevor der neue Zolltarif der Vereinigten
Staaten von Nordamerika unter Dach und Fach kam wurde
hekannt daß ſich innerhalb der geſetzgebenden Körperſchaften
der Union lebhafter Widerſpruch regte gegen den ſogenannten
Flaggenzoll d h gegen die fünfprozentige Auflage auf alle
Waren die auf anderen als unter nordamerikaniſcher Flagge
fegelnden Schiffen jenſeits des großen Teiches anlangen Die
Widerſacher a Zolles wieſen mit Recht d hin daß
eine ſolche Beſtimmung zu Ungelegenheiten mit dem Aus
lande namentlich aber mit den europäiſchen Großmächten
führen müßte Jhre warnende Stimme blieb indeſſen nicht
ebenſo ungehört wie die zahlreichen Auslaſſungen die in der
ſelben Richtung von hervorragenden Ausländern ergingen
Schließlich tröſtete man ſich damit daß Präſident Wilſon dem
peinlichen Satze ſeine Zuſtimmung verſagen rechtzeitig das
Veto dagegen einlegen würde Weit gefehlt Kongreß und
Senat nahmen den neuen Zolltarif mit der odiöſen Klauſel
an Wilſon aber gab ohne Zaudern ſeine Unterſchrift

Der Zolltarif erlangte alſo Geſetzeskraft und die nord
amerikaniſchen Zollbehörden begannen alsbald von den New
Vork Boſton uſw anlaufenden europäiſchen Schiffen oder
richtiger von den auf ihnen eintreffenden Waren die 5 Proz
Zuſchlag zu erheben Sie dachten dabei nicht im entfernteſten
an die unverändert fortbeſtehenden Handelsverträge die
Preußen Mecklenburg Oldenburg und die Hanſaſtädte mit
der Union in den erſten Jahrzehnten des vorigen Jahr
hunderts abgeſchloſſen haben Darin iſt feſtgeſetzt daß alle
Waren die auf amerikaniſchen Schiffen in die Häfen der
Vereinigten Staaten eingeführt werden dürfen auch auf
preußiſchen Schiffen zur Einfuhr gelangen können ohne
andere oder höhere Abgaben zahlen zu müſſen als wenn ſie
auf Schiffen der Vereinigten Staaten eingeführt würden
Zur Erläuterung iſt ausdrücklich hinzugefügt um alle Miß
nerſtändniſſe zu vermeiden daß dieſe Beſtimmung in ihrem
ganzen Umfang auf die deutſchen Schiffe und deren Ladungen
anwendbar iſt die gedachten Schiffe mögen nun aus den
Häfen des Landes dem ſie angehören oder aus denen irgend
eines anderen fremden Landes ankommen Alſo nicht nur
deutſche Ausfuhrwaren genießen auf deutſchen Schiffen die
Zollvergünſtigung ſondern auch fremde Waren Von letzteren
kommen naturgemäß nur die aus ſolchen Staaten in Betracht
die kein ähnliches Abkommen mit den Vereinigten Staaten
haben Dahin gehören beiſpielsweiſe Frankreich die Schweiz
und Rußland Aus dieſen Ländern ſind alſo Ausfuhrgüter
in der Lage den fünfprozentigen Zollzuſchlag zu vermeiden
wenn ſie auf deutſchen Schiffahrtslinien in die Häfen der Ver
einigten Staaten gelangen Die Summe der auf dieſem
Wege in Nordamerika eingeführten Werte iſt rieſengroß ſo
daß die Frage ob auch hier der Zuſchlag von jetzt ab wirklich
gezahlt werden ſoll oder nicht von ungeheurer Bedeutung iſt
Muß er entrichtet werden dann haben natürlich die eben
genannten Völker keine Veranlaſſung mehr die von ihnen
produzierten Waren durch deutſche Schiſfe befördern zu laſſen
r unſere Schiffahrtsunternehmungen ſchwer leiden

würden
Die Angelegenheit hat aber auch noch eine andere Seite

Weite Kreiſe Nordamerikas wünſchen daß der Beſchluß
unſerer Regierung offiziell die Weltausſtellung zu San Fran
cisco nicht zu beſchicken umgeſtoßen werde oder doch wenigſtens
privatim eine würdige Beteiligung Deutſchlands ſtattfinde
Deshalb ſollte Nordamerika vor Einführung des Flaggenzolles
zunächſt die Konfliktsmöglichkeiten uns gegenüber ausge
ſchieden haben indem es die Frage der Anwendung dieſer
Belaſtung gegen uns vorher genau prüfte und regelte Das
hielt man aber leider in Waſhington nicht für nötig ſondern
man ließ es darauf ankommen was wohl geſchehen würde
So geſchah denn das Selbſtverſtändliche Es regnete Proteſte
gegen den Flaggenzoll

Außer Deutſchland und Frankreich proteſtierten auch
andere Mächte in Waſhington gegen die JZollvergün
ſtigung von 5 Proz zugunſten amerikaniſcher Schiffe wie
ſie der neue amerikaniſche Zolltarif feſtſetzt

Deutſchland hat mitgeteilt daß es gegen jede Beſtim
pung des neuen Tarifgeſetzes Einwendungen erheben würde
durch welche die Anwendung des fünfprozentigen Differen
tialzolles auf die Einführungen aus Preußen den hanſeati
ſchen Staaten und Mecklenburg Schwerin beſchränkt werden
ſoll unter Ausſchluß des übrigen Deutſchland Schatzſekretär
Moe Adoo hat ſich an den Chef des Juſtizdepartements Me
Reynolds wegen der Auslegung dieſes ſchwierigen Para
raphen gewandt

Die Beſchwerden haben ſofort gewirkt denn
das Waſhingtoner Schatzamt hat angeordnet daß die Be
ſtimmung der Tarifbill betreffend die fünfprozentige Zoll
begünſtigung aufgehoben wird bis die Entſcheidung über
die Proteſte vom Juſtizamt gefällt iſt

Mag ſie wie wir hoffen zu unſeren Gunſten ausfallen
oder mögen weitere diplomatiſche Schritte nötig werden
es bleibt befremdlich daß Nordamerika Proteſte nicht über
haupt von vornherein vermied Dr

Deutſches Reich
Eine weitere offiziöſe Kundgebung zur Welfenfrage

Die Köln Ztg meldet anſcheinend offiziös aus Berlin
Die vom Wolff Bureau geſtern nachmittag verbreitete Er
kärung zur Welfenfrage wird in den Berliner Abendblättern
nicht mehr beſprochen mit einer Ausnahme Das Berliner
Tageblatt bemerkt dazu zu einem weitergehenden Einge
ſtändnis ſei Prinz Ernſt Auguſt nicht bereit geweſen Hierzu
wäre feſtzuſtellen daß von vornherein von dem Prinzen keine
anderen Erklärungen verlangt worden ſind als die die in
ſeinem Briefe an den Reichskanzler feſtgelegt worden ſind

Und die Bedeutung dieſer Erklärung deren Urſprung richtig
als eine Vereinbarung zwiſchen Gmunden und Berlin er
kannt worden iſt liegt in der Abſchüttelung derer die ſeinen
Worten eine andere legung r Es iſt voll
kommen falſch zu behaupten n
xerlangt worden wäre Durch die Veröffentlichung der Er
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tlarung iſt der klare Sachverhalt wieder ans Licht geſtellt
worden der ſeit der Veröffentlichung des Briefes des Prinzen
an den Reichskanzler vorhanden war

Phantaſien von einer Kanzlerkriſe
Den Rücktritt des Reichskanzlers v Bethmann Hollweg

glaubt der Pariſer Excelſior in einer Berliner ſche
vorausſagen zu können rnach ſoll in Berliner diplo
matiſchen Kreiſen das Gerücht zirkulieren daß Herr v Beth
mann aus n en ſeinen chied zu nehmen
gedenke Unnötig zu bemerken daß der politiſch
totgeſagte Reichskanzler ſich der beſten Geſundheit erfreut und
an einen Rücktritt niemals weniger gedacht hat als jetzt

Zur bayeriſchen Königsfrage

Der ſozialdemokratiſche Landta geordnete Adolf
Müller hat auf dem außerordentlichen ſozialdemokrati
ſchen Parteitage Bayerns am letzten Sonntag ein Gutachten
verleſen in deſſen Beſitz er wie er verſichert auf die legalſte
Art der Welt gekommen ſei Jn dieſem Gutachten heißt es

Eine Proklamation ohne geſetzliche Grundlage
würde bei den beiden Kammern des Landtags keine einſtimmige
Billigung ſondern entſchieden Widerſpruch finden darüber
laſſen die Aeußerungen welche die Führer der einzelnen Parteien
unverbindlich für deren Stellungnahme verlauten ließen keinen
Zweifel übrig

Jnsbeſondere hat der Führer der liberalen Partei ſeine
Zuſtimmungserklärung nachträglich dahin erläutert daß er den
Weg des er als ſelbſtverſtändlich vorausgeſetzt
habe Auch aus der Mitte der Zentrumspartei ſind Aeußerungen
dahin laut geworden daß eine Aenderung wenn ſie angängig ſei
nur auf dem Wege des Verfaſſungsgeſetzes möglich erſcheine

Die äußerſte Linke würde ſich gewiß ein Vergnügen daraus
machen ſich als Hüter der Verfaſſung aufzuſpielen Daß aber für
den Träger der Krone ein Beſtreiten der Geſetzmäßigkeit ſeines
Vorgehens von Uebel wäre das Anſehen der Krone und
der eigenen Perſon beeinträchtigen würde bedarfkaum einer weiteren Ausführung Die Möglichkeit hierfür kann
ſich bei den verſchiedenſten Gelegenheiten ergeben in den Kam
mern des Landtags bei der Beratung des Etats des Kgl Hauſes
in Gerichtsverhandlungen namentlich vor dem Schwurgericht bei
Anklagen wegen Majeſtätsbeleidigungen begangen durch die
Preſſe Dazu kommt die Gefahr daß in Anſehung jedes Er
laſſes des Königs die Frage der Geſetz mäßigkeit
vor Gericht und Vollzugsbehörden aufgeworfen werden könnte ein
Zuſtand der ſchon im Jntereſſe der Rechtsſicherheit unleidlich wäre

Es kann ſich nach dieſen Ausführungen daher nur darum han
deln den Weg der Geſetzgebung zu beſchreiten und dafür
die angemeſſene Form zu finden Dabei kann nachdem während
der Regentſchaft ſchon mehrfache Verfaſſungsänderungen vorge
nommen worden ſind der Zweifel als überwunden gelten ob wäh
rend der Dauer der Regentſchaft eine Verfaſſungsänderung zuläſſig
iſt oder nicht

Durch die Eides leiſtung des Prinzregenten ſei
der Weg der Geſetzgebung verſperrt worden
fügte der ſozialdemokratiſche Redner hinzu und zwar durch
die Schuld des Zentrums

Die Erhebung des Wehrbeitrages

Die Braunſchweigiſche Landeszeitung meldet Zuverläſſigem Vernehmen zufolge iſt die Erhebung des erſten Wehr

beitrages für die neue Heeresverſtärkung auf den Februar
1914 feſtgeſetzt worden Von dem Anlegungskredit in Höhe
von 600 Millionen Mark ſind bisher 72 Millionen Mark
Schatzſcheine ausgegeben worden

Botſchafter Gerard über Deutſchland

Jm Hotel Briſtol in Berlin ſprach geſtern auf einem
Feſteſſen zu Ehren des neuen Botſchafters der Vereinigten
Staaten Juſtice W Gerard der Botſchafter IJch freue mich
ſagte Gerard ganz beſonders in Berlin ſein zu können
weil nach der Auffaſſung unſerer Regierung der BVotſchafter
poſten am deutſchen Kaiſerhofe der ausgezeichnetſte iſt den
unſer Präſident zu vergeben hat Kaiſer Wilhelm iſt in
Amerika wie überhaupt in der ganzen ziviliſierten Welt
wegen ſeiner Charaktereigenſchaften und ſeiner Tüchtigkeit
ſo hoch geſchätzt daß ich meine Ernennung zum Botſchafter in
Deutſchland als die größte Ehre betrachte die mir jemals
zuteil wurde Wir Amerikaner haben viel von Deutſchland
zu lernen Niemand kann durch Deutſchland reiſen ohne die
Eigenſchaften und Errungenſchaften eines ſolchen Volkes hoch
zu ſchätzen das in der Lage war aus verhältnismäßig un
fruchtbarem Boden das mächtige Werk herzuſtellen als das
das heutige Deutſchland ſich uns zeigt Sehr ſchmeichelhaft
Wenn nur die Hochſchätzung nicht in Differenzialzöllen bei
dem Tarif des Panamakanals zum Ausdruck kommt

Palliativmittelchen gegen die Fleiſchnot

Jn Arnbetracht der herrſchenden Fleiſchteuerung iſt die
Gültigkeit des bis 31 Dezember 1913 erſtellten Ausnahme
tarifs für friſche Seefiſche ausgenommen friſche grüne
Heringe und friſche Seemuſcheln ausgenommen Auſtern in
Stückgutſendungen und Wagenladungen von 5 und 10 To
bis auf Widerruf zu verlängern Nach dieſem Ausnahmetarif
wird eine 20prozentige Frachtermäßigung gewährt im Staats
und Privatgüterverkehr von den Frachtſätzen der Ausnahme
tarife S 18 für Entfernungen bis 500 Kilometer und S 18 d
allgemein für Sendungen an Gemeinden Behörden und ge
meinnützige Organiſationen ſowie an gewerbliche Unter
nehmer die an die eigenen Angeſtellten zu den Selbſtkoſten
und zum Selbſtverbrauch Fiſche abgeben Die Fiſche müſſen
im Jnland verwendet und dürfen nicht nach anderen Ge
bieten weiter oder zurückbefördert werden

Für den Hauptmarktort Berlin wurden nach dem Viertel
jahrsheft zur Statiſtik des Deutſchen Reiches für Schlachtvieh
pro Doppelzentner Schlachtgewicht folgende Preiſe in Mark
notiert Es koſtete im

zweiten Quartal
1909 1910 1911 1912 1913

Ochſen höchſtwertig 143,3 158,2 162,7 174,7 176,2
Ochſen junge 126,1 141,7 1638,2 165,0 169,3
Kühe ausgemäſtete 128,7 138,2 137,8 156,6 161,0

eine T 124,7 129,2 108,9 141,2 135,6
Kälber I 7 7 208,7 217,0 230,2Hammel I 1145,0 161,2 162,9 177,9 180,1

Nur keine Simultanſchulen
Bei der Beratung des Münchener Schulhausprogramms

ührte ein liberaler Redner aus daß die Stadtgemeinde in
em einen Stadtteil Schwabing allein 400 000 Mk einſparen

könnte wenn die n kirchlichen und weltlichen Be
827 endlich ihren Widerſtand gegen die Errichtung neuer

multanſchulen aufgeben würden Schon im Jntereſſe der
Steuerzahler ſollten die Gegner der Simultanſchulen ihren
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chon ſo oft

34 a

zum

Widerſtand aufgeben Aber auch Gründe des Geldbeutels
können einen Zentrumsmann nicht bekehren Einer von
dieſen Prinzipienreitern erklärte nämlich ihm und r
Parteifreunden ſtehe die Konf er als ſelbſt einen
Vermehrung der Gemeinde Umlagen um 2 oder 25 v H
Und trotzdem wiederholt ſich alljährlich bei den Einſchreibungen
der Schüler an den Simultanſchulen eine Art Kampf durch
den außerordentlich ſtarken Andrang der Eltern ſo daß die
Einſchreibungen oft nur mit Zuziehung eines Schutzmann
aufgebotes regelmäßig vor ſich gehen können

Parteindachrichten

Die Arbeitswilligen Kommiſſion der Nationalliberales
Die nationalliberale Reichstagsfraktion Hat wie wir

ſchon mitgeteilt haben in Wiesbaden eine Kommiſſion ein
geſetzt die die vielumſtrittene Frage prüfen ſoll ob der be
ſtehende Schutz der Arbeitswilligen ausreicht oder ob ſchär
fere geſetzliche Beſtimmungen nötig ſind Die Nationallibe
rale Korreſpondenz betont hier gelte es zunächſt eine Klä
rung das Material zu ſammeln zu prüfen
und ſorgfältig abzuwägen Jn welcher Weiſe das geſchehen
ſolle darüber gebe der weitere Beſchluß Aufſchluß daß die
Arbeit der Kommiſſion in enger Fühlung mit Arbeitgebern
wie mit Arbeitnehmern vor ſich gehen ſoll Das national
liberale Organ meint beide Organiſationen wie auch alle
Freunde im Lande würden der Kommiſſion ſicherlich gern
ihr Material zu der Frage zur Verfügung ſtellen

Der frühere Reichstags und Landtagsabgeordnete Kark
Faehrmann in Groß Schönau iſt wie aus Zittau gemeldet wird
in der Mittwoch Nacht im Alter von 78 Jahren geſtorben Als
Mitglied der Fortſchrittspartei vertrat er in den Jahren 1881,/87
im Reichstag den 2 ſächſiſchen Wahlkreis Löbau Ebersbach

Das Gyßling Denkmal das am Mittwoch in Königsberg
auf dem Erbbegräbnis der Familie Gyßling enthüllt worden iſt
ſtammt von Prof Stanislaus Cauer Es wirkt von ferne wie ein
antiker Altar Während zwei Seitenflächen des Steines nur deko
rativ behandelt ſind zeigen die beiden anderen Reliefs Auf der
Stirnſeite ſieht man einen griechiſchen Volksmann dem ein Re
präſentant der Weisheit aus einer Schale zu trinken gibt während
ſich ihm von der anderen Seite eine als Geſetz kenntlich gemachte
ſymboliſche Geſtalt nähert Das zweite Relief zeigt eine mädchen
hafte Juſtitig mit Schwert und Wage eine Andeutung des Be
rufs den Gyßling faſt ein Menſchenalter ausgeübt hat Von den
Jnſchriften die das Denkmal zieren ſeien erwähnt Robert Gyß
ling dem Führer der Fortſchrittspartei Oſtvreußens dem
Königsberger Abgeordneten dem Anwalt des Rechts und des
Volkes und Uns allen gilt ſein letztes Wort Kraft Einigkeit
Augenmaß

Für den Parteitag der Fortſchrittlichen Volkspartei für Groß
Berlin der am 22 Oktober abends 8 Uhr ſtattfinden wird ſteht
nunmehr die Tagesordnung feſt Nach geſchäftlichen Mitteilungen
erfolgt eine politiſche Anſprache des Abg Dr Wiemer Ueber den
Adele der Landtagswahlen in GroßBerlin wird hierauf Abg
Kop 8 referieren Ueber das nicht minder wichtige Thema Partei
e reſſe wird der frühere Abg Geh Regierungsrat Büchtemann
prechen

Hof und Perſonalnachrichten
Staatsſekretär v Jagow auf Urlaub Die Norddeutſche Allge

meine Zeitung meldet Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amts
Wirklicher Geheimer Rat v Jagow hat einen Urlaub angetreten

Ausland
Ehrungen für Poincarsé

Paris 9 Oktober
Nach einer Blättermeldung iſt das engliſche Panzerſchiff

Jnflexible aus Gibraltar nach Karthagena abgegangen
um an der zu Ehren des Präſidenten Poincars ſtattfindenden
Flottenſchau teilzunehmen Die Panzerſchiffe Diderot
Voltaire Mirabeau und Danton ſind geſtern in

Karthagena angekommen

Madrid Oktober
Nach der Rückkehr von Toledo ſpeiſten die Majeſtäten

und der Präſident Poincars in intimem Kreiſe und begaben
ſich denn in den Königspalaſt wo ein Feſtkonzert gegeben
wurde

Albaneſiſche Kämpfe

Am 6 d M haben die Albaneſen den linken Flügel der
montenegriniſchen Truppen bei S angegriffen worauf
die Montenegriner einen Gegenangriff unternahmen Die
Kämpfe die auch noch geſtern fortdauerten waren heftig
Die montenegriniſchen Truppen warfen den Gegner zurück
und verfolgten ihn Die Montenegriner hatten 2 Tote und
6 Verwundete Die Verluſte der Albaneſen ſind unbekannt

Neue Megikogreuel
Nach einer Meldung aus Lardo in Texas ſind der

Bundesgeneral Alvarez ſein Stab und 125 Mann geſtern in
Torreon auf Befehl des früheren Konſtitutionaliſten Fran
cisco Stilla erſchoſſen worden Die Aufſtändiſchen erbeuteten
in Torreon wie aus zuverläſſiger Quelle gemeldet wird die
geſamten Waffen und Artillerie der Bundestruppen Der

dauerte vier Tage unter ſchweren Verluſten auf beiden
eiten

Anerkennung der Republik durch alle Großmächte
Da die chineſiſche Republik nunmehr von allen Mächten

anerkannt worden iſt werden ſämtliche Vertreter der Mächte
d Srias an der Feier der Einführung des Präſidenten

eilnehmen

Zur Verbreitung des Guten
chreibt Maria Thomas dipl Hebamme in Ober Weiden Vor

e verkühlte ich mich zog mir eine Krankheit im Kehl
a

5 WW t ſechs Tage Figegt 39,8 Grad und nahm ſe 5
eine ging mir nur Waſſer J ar keinen Äppettit

Das 6tägige r raubte mir mein3 attepk dachte und machte mi
ſo mgtt daß ich kaum gehen konnte Vor ca 3 J p W
an Leciferrin in Gebrauch z nehmen der pre ſteigerte
von Tag zu Tag das Gewicht welches ich in der Krankheit ver
er hatte nahm zu das rda tnis t zurückgekehrt und dieräfte aben zugenommen wie r ein Kenbert tet uch
W n neüxraſtheniſches Leiden hat ſich bedeutend gebeſſert ich hatte
nämlich beſtändig Kopſſchmerzen die jetzt nur noch ſelten auf
neten nervöſe Aygſtgefühl iſt ganz geſchwun a ur Pag n

n rpeciſert n koſtet vie Flaſche man achte gengu auf dasen ehe Wehen enDeutſchen äaſſ in Halle
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Reiſe Dſchawid Beis nach Berlin
Nach einer Konſtantinopeler Zerehe der Kölniſchen

Zeitung begibt ſich Dſchawid Bei in zehn Tagen nach Ber
ſin Er ſo anläßlich der Wiederaufnahme der zwiſchen
Deutſchland und Frankreich geführten Verhandlungen über
die Eiſenbahnfragen dahin wirken daß ein Ver leich herbei
geführt werde damit dieſe Verhandlungen endgültig ſind

Spaniſche Flottenpläne
Madrid 9 Oktober

Der König hat eine Verfügung unterſchrieben welche
die Einbringung einer Geſetzesvorlage über die Fortſetzung
der Kriegsſchiffsbauten in den Kammern genehmigt

Der ſerbiſche Reichstag die Skupſchtina iſt am Mittwoch
wieder zuſammengetreten Ein Abgeordneter hat einen Ge
ſetzentwürf eingebracht der die unentgeltliche Ueberlaſſung
von Grundſtücken an Familien gefallener Soldaten betrifft

Der Bombenanſchlag von Fiume Am Dienstag wurden
in Pola 14 junge Leute verhaftet und dem Gericht übergeben
Die Verhaftungen ſollen mit dem Bombenanſchlag im Re
gierungsgebäude von Fiume in Verbindung ſtehen

Verbandstage
Zwei FrauenKongreſſe

Der Allgemeine Heutſche Frauenverein

trat wie wir bereits mitteilten in Gießen unter zahlreicher
von Delegierten aus ganz Deutſchland zu ſeiner

27 Generalverſammlung zuſammen Nach den üblichen Be
grüßungsanſprachen erſtattete die Vorſitzende Helene Lange
Berlin den Geſchäftsbericht der die verfloſſenen zwei Jahre

umfaßt Die Tätigkeit des Vorſtandes habe in dieſer Zeit
hauptſächlich der Fundierung der Zentrale für Gemeinde
ämter der Frau in Frankfurt a M gegolten Die Aufgabe
der Zentrale ſoll ſein durch Materialſammlung Auskunft
erteilung und unmittelbare Anregungen die Einſtellung von
Frauen in ehrenamtliche oder berufliche Gemeindearbeit zu
fördern Da die Zentrale aber bedeutend über ihren Rahmen
hinausgewachſen war wurde eine im Hauptberuf tätige Be
amtin Fräulein Dr Margarete Bernhard als Leiterin dieſer
Zentrale angeſtellt An der großen Frauenausſtellung in
Berlin im vorigen Jahre war der Vorſtand des Verbandes
wie alle großen Frouenorganiſationen lebhaft beteiligt
Während die Zahl der Ortsgruppen ſich nicht vermehrt hat
iſt die Zahl der angeſchloſſenen Vereine von 44 auf 57 ge
ſtiegen Die Arbeit der Ortsgruppen war recht umfangreich
und auch von Erfolg begleitet beſonders auf dem Gebiete der
kommunalen Wohlfahrtspflege und der Wohnungsinſpektion
Jn Halle Darmſtadt Gera und Gießen ſind Ausſtellungen
zur Bekämpfung der Schundliteratur veranſtaltet worden
Neue Arbeit brachte die Einführung der Angeſtelltenverſiche
rung Hinzu kamen noch die gewerbliche Fortbildungsſchule
für Mädchen die Rechtsſchutzärbeit die Frage der weiblichen
Vormundſchaft u a m

Nachdem Frau Traun Berlin über die Tätigkeit des
Propaganda Ausſchuſſes referiert hatte ſprach Frl Dr Marie
Lüders VBerlin über die

Probleme der ſtädtiſchen Wohnungspflege und die
Wohnungsinſpektorin

Rednerin betonte daß beſonders in Preußen eine plan
mäßige Wohnungsinſpektion dringend erforderlich ſei Die
Einpferchung vieler Menſchen in einen Schlafraum ſei
energiſch zu bekämpfen auch das Schlafgängerweſen ſei ein
großer Uebelſtand Beſonders die heranwachſende Jugend
erleide dadurch geſundheitlichen wie ſittlichen Schaden Die
Mängel im Wohnungsweſen ſind in erſter Linie dem Mieter
zur Laſt zu legen der die Wohnung häufig gröblich ver
ſchmutzt 2 und nach einem Jahr wieder auszieht Dem
Hauswirt könne man nicht zumuten daß er die Wiederher
ſtellung der Wohnung aus ſeiner Taſche zahle er müſſe die
Aufwendungen natürlich auf die Miete ſchlagen Daß das
Wohnen ſo verteuert werde ſei ſelbſtverſtändlich Hier müßte
erzieheriſch auf die Mieter eingewirkt werden Weniger ein
fach zu löſen ſei die Frage der Abſtellung der übrigen Mängel
bei denen ſchwere ſoziale Probleme in Betracht kämen Um
das Uebel bei der Wurzel zu faſſen müſſe man ſich eingehend
mit den minderbemittelten Familien beſhäftigen wobei in
erſter Linie die Wohnungsinſpektorin in Betracht käme
Dieſer Poſten könne viel beſſer von einer Frau verſehen wer
den als von einem Manne Bei der Wohnungsinſpektion
würde gewöhnlich doch nur die Frau zu Hauſe angetroffen

Fruchtſchwer im Goldland ſtehen die Bäume

und in die Freunden des Herbſtes miſcht ſich die Wehmut
daß die ſchöne Jahreszeit vorüber iſt Und auch die Sorge

um die Geſundheit namentlich für empfindliche Menſchen
Wer zu Erkältungen neigt wen ein Luftzug heiſer macht
wer leicht einen Katarrh weg hat oder wer gar an veral
teten r leidet der verwende von nun an
regelmäßig Fays ächte Sodener MineralPaſtillen damit er
die Gefahren des Herbſtes u Vorwinters leichter überwindet
Aber man verlange ausdrücklich Fays Sodener weil
dieſes aus zur Kur benützten Gemeindeheilquellen gewonnen
ſind Die Schachtel koſtet 5 Pfg und iſt überall zu haben

Sonnobend
den I Oktb bis 6 Uhr abends

und es ſei natürlich daß eine Frau viel eher einer anderen
Frau etwas anvertraut als einem Manne GBeifall

Nach längerer Ausſprache wurde folgender Antrag des
Vorſtandes angenommen

Der Allgemeine Deutſche Frauenverein möge Schritte
tun für die Beſeitigung derjenigen Beſtimmungen in den
bundesſtaatlichen Beamtengeſetzen bezw Verordnungen die
der Ehefrau des Beamten die Ausübung einer Erwerbs
tätigkeit verbieten

Abends fand eine große
öffentliche Volksverſammlung

ſtatt in der Frl Dr Marie Bernays Heidelberg über
das Thema ſprach Beſteht ein urſächlicher Zuſammenhang
zwiſchen der Frauenbewegung und dem Geburtenrückgang
Dieſe Frage wurde von der Rednerin verneint nachdem ſie
in längerem Vortrage auf den Geburtenrückgang eingegangen
war Sie betonte daß der Rückgang der Geburtenzahl nicht
auf die Städte beſchränkt geblieben iſt auch auf dem Lande
falle die Geburtenziffer ſtändig Die ſexuelle Frauenemanzi
pation die auf den Geburtenrückgang einen wenn auch nur
geringen Einfluß ausübe ſtehe aber im Widerſpruch zu den
Grundgedanken der Frauenbewegung An den Vortrag
ſchloß ſich eine längere Ausſprache in welcher man ſich be
ſonders gegen die Abtreibungen ausſprach Eine Rednerin
ſtellte feſt daß auch der Dienſtbotenmangel und die Woh
nungsnot einen großen Einfluß auf ben Geburtenrückgang
ausübe

Der Deutſche Verband für Frauenſtimmrecht
hielt ſeine 5 Generalverſammlung unter dem Vorſitz von
Frau Maria Stritt Berlin in Eiſenach im großen
Saale der Erholung ab Die Vorſitzende gedachte in ihrer
Begrüßungsanſprache auch des verſtorbenen Vorkämpfers für
Frauenrechte Auguſt Bebel deſſen Andenken die Verſamm
lung durch Erheben von den Sitzen ehrte Den Jahres
bericht erſtattete Frl v Welczek aus dem hervorzuheben iſt
daß der Verband raſtlos für die politiſche Gleichſtellung der
Frau insbeſondere für die Erlangung des Stimmrechts in
Kommune und Staat gearbeitet hat Nachdem Fräu
Stritt einen intereſſanten Vortrag über die Fortſchritte der
internationalen Stimmrechtsbewegung gehalten hatte in
dem die Reſultate die in Auſtralien Amerika und China
erreicht wurden vor Augen geführt werden folgten Be
ratungen über interne Vereinsangelegenheiten An die
Beratungen ſchloß ſich im Kurhaus Fürſtenhof eine große
öffentliche Volksverſammlung Frau Adele Schreiber
Krieger VBerlin ſprach über die

Pſfychologie der Arbeiterin
Sie ſchilderte in ergreifender Weiſe das Elend der Kinder
arbeit durch die die Heranwachſenden gerade in den Ent
wickelungsjahren außerordentlich ſchweren geſundheitlichen
Schädigungen ausgeſetzt ſind Nach einer kurzen Blütezeit
im Mädchenalter beginne das Martyrium der unehelichen
Mutter oder das vielleicht noch härtere Schickſal der Arbeiter
frau die mit geringen Mitteln eine zahlreiche Kinderſchar
ſattmachen müſſe Um dieſem Elend zu ſteuern müſſe ein
allgemeines Frauenwahlrecht eingeführt werden das nicht
nur auf die ſogenannten beſſeren Stände ſich erſtrecken dürfe
ſondern daß jede Frau ohne Klaſſenunterſchied erfaſſe
Frau Engelmann Herz betonte die Wichtigkeit des
Frauenſtimmrechts für den Beruf der Leh
rerin Es müſſe unter den Lehrerinnen noch beſonders
viel Aufklärungsarbeit geleiſtet werden denn ſonſt wäre es
undenkbar daß der Allgemeine Lehrerinnenverein 32 000
Mitglieder zähle der Verein für Frauenſtimmrecht aber
nur 9000 Hier könne noch viele Arbeit geleiſtet werden
Beifall Frau Dr Renetta Brandt Wyt bedauerte die

politiſche Zerſplitterung der Frauen die der Erlangung des
Wahlrechts hinderlich ſei

Vermiſchtes
Zwei Häuſer in die Luft geſprengt

München 9 Oktober
Das maleriſch an der Altmühl gelegene Städtchen Rieden

burg in der Oberpfalz iſt in der letzten Nacht durch eine
furchtbare Exploſion aus dem Schlafe geweckt worden Die
Bewohner ſahen eine Feuerſäule zum Himmel ſteigen und
bold darauf ſtellte ſich heraus daß das Haus des Privatiers
Anton Wimmer und das hinter dieſem liegende Haus des
Schmiedemeiſters Wirth in die Luft geflogen waren Wie
durch ein Wunder ſind die Wirthſchen Eheleute mit ihren
6 Kindern aus furchtbarer Lebensgefahr nur mit gering
fügigen Verletzungen davongekommen die ſie ſich auf der
Flucht aus dem brennenden Hauſe zugezogen haben Es wird
angenommen daß der ſpurlos verſchwundene 73jährige ledige
Privatier Anton Wimmer ein Sonderling der vor 40 Jahren
von Schwaben bei Regensburg nach Riedenburg gezogen iſt
und mit ſeinem Nachbarn dem Schmiedemeiſter Wirth wegen
verweigerten Hausverkaufs ſeit langem verfeindet war die
Untat begangen hat Jn letzter Jeit ſoll Wimmer auch ſehr
unter ſchlechten Finanzverhältniſſen gelitten haben Es
ſcheint daß er das Sprengpulver im zweiten Stockwerk ſeines
Hauſes gelegt und mit Zündſchnüren zur Exploſion gebracht
hat Die Zerſtörung beider Häuſer war das Werk eines

bleiben meine
Geschäftfsräume

feiertagshalber

r I elD Rüdeoheim
am Rhein

Augenblicks es ſich die Bewohner recht ver fielen
ſchon die verkohlten Dachſtühle herunter und die Häuſer
t rzten zuſammen Auch die Umfaſſungsmauern haben nicht

andgehalten Die Stadt iſt in größter Aufregung Beim
Abräumen des Schuttes wurden keinerlei Spuren von Wim
mer gefunden Wahrſcheinlich hat er rechtzeitig das Weite
geſucht und gefunden

Ein Prieſter als Hefraudant und Verführer
München 9 Oktober

Ein re der Aehnlichkeit mit demjenigen des Pfarrers
Münſterer hat wird noch in dieſem Monat in Augsburg zur
Verhandlung kommen Der Pfarrer Wiedemann hat ſich an
amtlichen Geldern Vereinsgeldern Stiftungskapitalien und
Summen die ihm von Privatleuten anvertraut waren ver
griffen auch wird er von zahlreichen Gläubigern bedrängt
Die unterſchlagenen Summen ſollen noch höher ſein als die
ſeinerzeit von Pfarrer Münſterer in Ponndorf unterſchlagenen
Wiedemann ſitzt bereits im Gefängnis er iſt ſchon vor Jahres
friſt von der Strafkammer des Landgerichts Augsburg zu
10 Monaten Gefängnis verurteilt worden weil er ſich ge

rich der Einſtudierung eines Theaterſtückes einem zwölf
jährigen Mädchen gegenüber Verfehlungen hat zuſchulden
kommen laſſen

Deckeneinſturz

25 Arbeiter verſchüttet

Aus Aſtrachan 9 Okt meldet uns ein Telegramm Durch
einen Deckeneinſturz in einer Vorſtadt wurden 25 Arbeiter
verſchüttet Fünf Leute ſind tot acht ſchwer verletzt

die Cholera in Rumänien

Nach der über den derzeitigen Stand der Cholera veröffent
lichten amtlichen Mitteilung iſt zu den bereits gemeldeten 908
Cholerafällen ein Zuwachs von 880 Neuerkrankungen an

en zu verzeichnen wovon 336 Fälle auf den Bezirk Dol i ent
allen

Der Prozeß gegen die Pariſer Telephoniſtinnen

Paris 9 Oktober
Vor dem Diſziplinarrat der Poſt und Telegraphen

beamten werden heute 14 Telephoniſtinnen und zwei Auf
ſeherinnen erſcheinen die beſchuldigt ſind im Dienſt eines
Getreideagenten geſtanden zu haben und diefen bei Telephon

hen zum Schaden ſeiner Konkurrenten begünſtigt
zu haben

Denkmalsſchändung

Paris 9 Oktober
Das im Tuileriengarten aufgeſtellte Denkmal der ver

ſtorbenen Miniſterpräſidenten Waldeck Rouſſeau wurde
geſtern abend von einem etwa 30 Jahre alten Manne mit
Tinte überſchüttet Ein Schutzmann verhaftete ihn Der
Mann weigerte ſich ſeinen Namen zu nennen Bemerkens
wert iſt daß ſeinerzeit ein eigener Wachtpoſten bei dem
Denkmal aufgeſtellt war weil die Camelots du roi gedroht
hatten dieſes Denkmal das ſie als eine Beleidigung für
einen wahren Patrioten bezeichnen zu verſtümmeln

Die Cholera
Odeſſa 9 Oktober

Hier iſt die fünfte Erkrankung an Cholera durch bakte
S n Unterſuchung feſtgeſtellt worden Der Fall verlief

tödlich

Ein dreiſter Räuber Aus Berlin 8 Oktober wird ge
meldet Heute abend kurz nach s Uhr betrat ein ſich Karl Becker
aus Frankfurt a M nennendes Jndividuum ein Gold warengeſchäft
in der Friedrichſtraße 34 und forderte indem er mit vorgehaltenem
ſcharf geladenen Revolver auf den hinter dem Ladentiſch ſtehenden
Geſchäftsinhaber Uhrmacher Barth zuſchritt die e Barth
ſchlug den Angreifer beiſeite gelangte auf die dicht belebte Straße
und rief um Hilfe Mehreren Perſonen gelang es den Räuber
bevor er zu ſchießen vermochte feſtzunehmen Zwei Männer die
ich vor dem Laden aufhielten verſchwanden in der Menge ſie
ürften die Komplizen des Täters geweſen ſein

Eine Zahnradbahn auf der Zugſpitze Das öſterreichiſche
Eiſenbahnminiſterium hat die Jnnshrucker Satthalterei be
auftragt eine genaue Unterſuchung der Strecke für eine
elektriſche Zahnradbahn die von Ehrwald in Tirol nach den
Ehrwalder Köpfen oder auf die Zugſpitze führen e
vorzunehmen Dieſe Strecke iſt der erſte Teil der ausſchließ
u auf öſterreichiſchem Gebiet geplanten Bahn von Ehrwald
auf die Zugſpitze

P
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Das Wort Boonekamp wird von zahlreichen Destillatenren zur
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Verſicherten zur künftigen

95,7 des Ueberſchuſſes

Stettiner Germania
Lebens Versicherungs Aktien Gesellschaft

Neue Anträge in 1912 93 Millionen Mark Kapital
Verſicherungsbeſtand Februar 1913 930 Millionen
Mark Kapital und 13 Millionen Mark Leib und

Jnvalidenrente

Sicherheitsfonds 406,000,000 Mark
Gewinnanteile und Zinſen an die mit Gewinnanteil

im Jahre 1912

Neu Todesfall Verſicherung ohne ärgeltche
Unterſuchung

Baupt Agentur
Walter Rühlemann

Verteilung von Dividenden

mit 10 o Millionen Mark

Halle a Gr Branhausſtr 17

z UnfallVerſicherung HaftpflichtVerſicherung z
e

Kathreiners Malzkaffee ſchmeckt gut iſt

geſund und billig
20 Taſſen nur 10 Pfennig


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1913


